
 

 

Organisationsreglement Swiss Athletics 
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1. Grundlagen 

Dieses Reglement wird gestützt auf Artikel 35 der Statuten des Schweizerischen Leichtathletikver-
bandes durch den Zentralvorstand erlassen. Es regelt die Zuständigkeit des ZVs, die Delegation 
von Aufgaben und Kompetenzen sowie die Führungsprozesse und Führungsinstrumente. 

Seit dem 13. Juli 2023 ist der Schweizerische Leichtathletikverband im Handelsregister eingetra-
gen. Nachfolgend wird von Swiss Athletics gesprochen. 

2. Zentralvorstand 

2.1 Zusammensetzung 

2.1.1 Der Zentralvorstand (ZV) besteht aus der Präsidentin oder dem Präsidenten sowie weiteren 
gemäss Art. 34 der Statuten, von der Delegiertenversammlung gewählten Mitgliedern. 

2.1.2 Der ZV konstituiert sich mit Ausnahme des Präsidiums selbst. Zur Unterstützung und Stell-
vertretung der Präsidentin oder des Präsidenten ernennt sie oder er eine Vizepräsidentin 
oder einen Vizepräsidenten. 

2.1.3 Der ZV kann Ausschüsse, Kommissionen und Projektteams bilden. Weiterführende Infor-
mationen unter Abschnitt 4. 

2.1.4 Die/Der Geschäftsführer/in nimmt an den ZV-Sitzungen teil; die übrigen GL-Mitglieder neh-
men an den ZV-Sitzungen teil, wenn sie einen Antrag stellen oder Geschäfte vertreten. Die 
GL-Mitglieder sind nicht stimmberechtigt. Die/Der Präsident/in entscheidet über den Beizug 
weiterer Arbeitnehmenden oder Dritter zu den Sitzungen. 

2.1.5 Bei Abstimmungen im ZV hat der/die Präsident/in den Stichentscheid. 

2.2 Aufgaben und Organisation 

2.2.1 Der ZV nimmt die Oberleitung des Verbandes wahr. Er hat die in Art. 36 der Statuten ge-
nannten Aufgaben und Kompetenzen, wobei er bestimmte Aufgaben delegieren kann. 

Nicht delegierbare Aufgaben des ZV sind: 

‒ Festlegung der „strategischen Ausrichtung“ insb. der Teilstrategien sowie der ver-
bandspolitischen Ausrichtung 

‒ Festlegung der Organisation 
‒ Ernennung und Abberufung der GL-Mitglieder 
‒ Ernennung und Abberufung der Mitglieder der Kommissionen 
‒ Genehmigung des Jahresbudgets 

Der ZV kann die Vorbereitung und die Ausführung seiner Beschlüsse oder die Überwa-
chung von Geschäften an Ausschüsse oder einzelne Mitglieder übertragen. Diese haben 
für eine angemessene Berichterstattung an die übrigen Mitglieder zu sorgen. 

Der ZV legt gestützt auf die Strategien die Zielsetzungen fest und bringt diese frühzeitig in 
den Budgetprozess ein. 



 

 

2.2.2 Der ZV tagt, so oft es die Geschäfte erfordern, mindestens aber 1-mal pro Quartal. Die Sit-
zungsdaten werden jeweils für ein Kalenderjahr frühzeitig festgelegt. 

2.2.3 Die Festlegung der Traktandenliste und die Einberufung erfolgt nach Absprache mit 
der/dem Präsidenten/in durch die Geschäftsstelle. Die Einladung mit Anträgen und Unterla-
gen erfolgt in der Regel eine Woche vor der Sitzung. 

2.2.4 Jedes Mitglied des ZV ist berechtigt, der/dem Präsidenten/in bis 5 Tage vor der Sitzung 
Traktanden vorzuschlagen. Jedes ZV-Mitglied kann unter Angabe des Zweckes eine aus-
serordentliche ZV-Sitzung einberufen lassen. 

2.2.5 ZV-Sitzungen finden in der Regel physisch am Verbandssitz statt. In Ausnahmefällen sind 
virtuelle ZV-Sitzungen möglich. 

2.2.6 Der ZV ist für die statutenkonforme Einberufung der Delegiertenversammlung verantwort-
lich. Er kann die GL damit beauftragen. 

2.3 Präsident/in 

2.3.1 Die/Der Präsident/in stellt die Gesamtleitung des Verbandes sicher und ist offizielle Vertre-
tung von Swiss Athletics nach aussen, namentlich gegenüber Swiss Olympic und den inter-
nationalen Verbänden. Sie/Er koordiniert die Zusammenarbeit mit anderen Sportverbän-
den. 

2.3.2 Die/Der Präsident/in ist für die Einberufung und Vorbereitung der ZV-Sitzungen verantwort-
lich. Sie/Er leitet die ZV-Sitzungen, entscheidet über Inhalte und Ablauf sowie Protokollfüh-
rung. 

2.3.3 Die/Der Präsident/in kann in sämtlichen Gremien des Verbandes mit beratender Stimme 
Einsitz nehmen. 

2.4 ZV-Mitglieder 

2.4.1 Die Mitglieder des ZV unterstützen die/den Präsidenten/in in der Verbandsführung. Alle Mit-
glieder des ZV leisten im Rahmen ihrer persönlichen Kontakte Beiträge bei der Mittelbe-
schaffung. 

2.4.2 Die ZV-Mitglieder nehmen in den ZV-Ausschüssen und Kommissionen Einsitz. 
2.4.3 Die ZV-Mitglieder nehmen Repräsentationsaufgaben wahr und vertreten den ZV bzw. 

Swiss Athletics an internen und externen Anlässen, Veranstaltungen und Versammlungen. 
2.4.4 Das für Finanzen zuständige Mitglied vertritt die Finanzbelangen gegenüber dem ZV und 

der DV. 

2.5 Annahme von Geschenken 

2.5.1 Die Mitglieder des Zentralvorstandes dürfen keine direkten oder indirekten Vergünstigun-
gen erbitten, erhalten, annehmen oder abgeben, die in irgendeinem Zusammenhang mit 
ihrem Mandat im Verband stehen oder diesen Eindruck erwecken könnten und die einen 
höheren Wert als CHF 200 haben. 

2.5.2 Geschenke, die den Wert von CHF 200 überschreiten, dürfen nur in Absprache mit dem 
Präsidium (resp. im Fall des Präsidiums in Absprache mit dem Vize-Präsidium) angenom-
men werden. Falls keine Zustimmung zur Annahme erfolgt und das Geschenk nicht zurück-
gegeben werden kann, steht es im Eigentum von Swiss Athletics und wird entweder verlost 
oder einer gemeinnützigen Organisation weitergegeben. Falls möglich und angezeigt, wird 
der Geber darüber informiert. 

Zutrittsberechtigungen an nationalen und internationalen Anlässen gelten nicht als Geschenke und 
dienen zur funktionsbedingten Repräsentation der Interessen von Swiss Athletics. 



 

 

3. Geschäftsleitung 

Die operative Führung der Verbandsgeschäfte und der Geschäftsstelle obliegt der/dem Geschäfts-
führer/in als Vorsitzende/r der Geschäftsleitung (GL); er/sie führt die Mitglieder der GL. 

3.1 Die GL 

‒ setzt die Strategien und Beschlüsse des ZV unter Berücksichtigung der definierten Ziele auf 
operativer Ebene um 

‒ regelt die Zuständigkeiten für die Führung der operativen Verbandsgeschäfte 
‒ erarbeitet die Investitions- sowie die Liquiditätsplanung 
‒ erarbeitet und überwacht das Budget 
‒ legt den Führungsrhythmus fest 

3.1.1 Die/Der Geschäftsführer/in orientiert die/den Präsidenten/in resp. den ZV regelmässig über 
die Arbeit der GL. 

3.1.2 Die/Der Geschäftsführer/in stellt dem ZV Anträge für Nominationen von GL-Mitgliedern. Im 
Auswahlverfahren kann er bei Bedarf vom ZV-Ausschuss Personal und Nominationen be-
gleitet werden. 

3.1.3 Die GL-Mitglieder orientieren die zuständigen Mitglieder des ZV regelmässig über die Ar-
beiten in ihrem Bereich und unterstützen sich so gegenseitig bei der Kommissionsarbeit. 

3.1.4 Die GL legt die Aufgaben der Arbeitnehmenden in Pflichtenheften fest. Mit den Arbeitneh-
menden werden mindestens einmal jährlich Mitarbeitergespräche geführt und Jahresziele 
vereinbart. 

4. Ausschüsse, Kommissionen und Arbeitsgruppen 

4.1 ZV-Ausschüsse 

Ausschüsse sind dem ZV unterstellt. Der ZV legt die Leitung der einzelnen Ausschüsse fest und 
bestimmt deren Mitgliedern aus seinem Kreis. In der Regel leitet das zuständige ZV-Mitglied den 
Ausschuss und das zuständige GL-Mitglied gehört diesem mit beratender Stimme an. Die/Der Ge-
schäftsführer/in kann an allen Sitzungen teilnehmen. 

4.1.1 ZV-Ausschuss Finanzen 

Das für Finanzen zuständige ZV-Mitglied bildet zusammen mit der/dem Präsidenten/in, der/dem 
Geschäftsführer/in und der/dem Finanzchef/in den Ausschuss Finanzen. Dieser bereitet alle finan-
ziellen Themen vor, insbesondere Mittelfristplanung, Budget, Erwartungsrechnungen und Ab-
schluss. 

4.1.2 ZV-Ausschuss Personal und Nominationen 

Der Ausschuss Personal und Nominationen besteht aus der/dem Präsidenten/in und 3 weiteren 
ZV-Mitgliedern und ist für die Nomination von ZV-Mitglieder und der/dem Geschäftsführer/in zu-
ständig. Zu Handen des ZV können Nominationen von GL-Mitglieder begleitet werden. Weiter legt 
der Ausschuss die Entschädigungsbasis der Geschäftsleitungsmitglieder fest. 

4.2 Kommissionen 

Kommissionen sind dem Zentralvorstand unterstellt. Der ZV legt die Leitung der einzelnen Gre-
mien fest und wählt deren Mitglieder. In der Regel leitet das zuständige ZV-Mitglied das Gremium 
und das zuständige GL-Mitglied gehört diesem in der Regel mit beratender Stimme an. Die/Der 



 

 

Geschäftsführer/in kann an allen Sitzungen teilnehmen. Die Gremien erarbeiten die nötigen Kon-
zepte und konstituieren sich im Übrigen selbst. Anträge aus den Kommissionen werden der GL zur 
Stellungnahme zugestellt und dem ZV zur Genehmigung vorgelegt. 

4.2.1 Leistungssportkommission 

Die Leistungssportkommission besteht aus der leistungssportverantwortlichen Person des ZV, 
der/dem Chef/in Leistungssport, der/dem Chef/in Nachwuchs, der Vorsitzende/n der Selektions-
kommission, der/dem gewählten Athletenvertreter/in des Leistungssports, nach Möglichkeit ei-
ner/einem Vertreter/in aus dem Bereich Berglauf und weiteren Mitgliedern. 

Die Leistungssportkommission ist für die Erarbeitung und regelmässige Überprüfung der Leis-
tungssportstrategie zuständig. Die Leistungssportstrategie wird vom ZV abgesegnet. Die Leis-
tungssportkommission ist für die Erarbeitung des Selektionskonzeptes für die Sportarten Leichtath-
letik und Berglauf für alle Grossanlässe abschliessend verantwortlich. 

4.2.2 Selektionskommission 

Die Selektionskommission besteht aus der/dem Präsidenten/in, der leistungssportverantwortlichen 
Person des ZV, der/dem Chef/in Leistungssport, der/dem Chef/in Nachwuchs sowie mind. 3 weite-
ren Mitgliedern. Die Kommission konstituiert sich selbst. Die/Der Vorsitzende/r hat innerhalb der 
Kommission den Stichentscheid. 

Die/Der Chef/in Leistungssport ist bei Entscheiden stimmberechtigt, welche Anlässe der U23-, Ak-
tiv- oder gemischte Kategorien betreffen. Die/Der Chef/in Nachwuchs ist bei Entscheidungen bei 
Anlässen bis und mit U20 stimmberechtigt. 

Die Selektionskommission behandelt die Selektionsanträge die/der Chef/in Leistungssport (Ak-
tive/U23/gemischte Kategorien) bzw. die/der Chef/in Nachwuchs (U20 und jünger) und entscheidet 
final. 

Die/Der Geschäftsführer/in von Swiss Athletics kann als beratendes Organ an den Sitzungen teil-
nehmen und ist nicht stimmberechtigt. 

4.2.3 Nachwuchskommission 

Die Nachwuchskommission besteht aus der nachwuchsverantwortlichen Person des ZV, der 
Chef/in Nachwuchs sowie mind. 3 weiteren Mitgliedern aus unterschiedlichen Fachbereichen oder 
nahestehenden Organisationen. 

Die Nachwuchskommission bearbeitet technische und organisatorische Themen sowie grundsätzli-
che Fragen im Bereich Nachwuchs [bis und mit U20]. Sie ist für die Erarbeitung und regelmässige 
Überprüfung des Nachwuchs- und des Kindersportkonzepts zuständig und liefert Inputs zur Nach-
wuchsstrategie, dies für die Sportarten Leichtathletik und Berglauf. 

4.2.4 Wettkampfkommission 

Die Wettkampfkommission besteht aus der wettkampfverantwortlichen Person des ZV, dem zu-
ständigen GL-Mitglied Wettkämpfe und Running, einer/einem Vertreter/in aus dem Leistungssport, 
einer/einem delegierten Athlet/in des Athletenrats sowie mind. 3 weiteren Mitgliedern. 

Die Wettkampfkommission bearbeitet alle regeltechnischen Fragen und ist zuständig für die Revi-
sion und die Umsetzung aller Wettkampfreglemente (z.B. WO, IWR, SVM-Reglement) sowie die 
Erarbeitung und regelmässige Überprüfung der Wettkampfstrategie. Die Kommission regelt den 
Bewerbungsablauf und erarbeitet Entscheidungskriterien zur Vergabe der Meisterschaften im Sta-
dion. 



 

 

4.2.5 Ethikkommission 

Die Ethik-Kommission besteht aus dem zuständigen ZV-Mitglied, dem zuständigen GL-Mitglied so-
wie mind. drei weiteren Mitgliedern. 

Die Ethikkommission unterstützt die World Athletics und European Athletics Präventionsvorlagen 
als proaktives Mitglied, fördert die ethikkonforme Kommunikation und unterstützt den Verband bei 
der Umsetzung von Ethikvorgaben von BASPO/Swiss Olympic. Zusätzlich ist die Ethikkommission 
eine beratende Stelle in Bezug auf Ethikthemen im ZV und in der GL von Swiss Athletics. 

4.2.6 Runningkommission 

Die Runningkommission besteht aus der runningverantwortlichen Person des ZV, der zuständigen 
GL Running sowie Wettkämpfe, einer/einem Vertreter/in aus dem Leistungssport sowie mind. drei 
weiteren Mitgliedern. In dieser Kommission sind Personen aus dem Berglauf, dem Strassenlauf 
und einem Mitglied von Swiss Running vertreten. 

Die Runningkommission erarbeitet und überprüft die Runningstrategie. Die Runningstrategie wird 
vom ZV abgesegnet. 

Die Runningkommission bearbeitet alle regeltechnischen Fragen für Wettkämpfe ausser Stadion 
und ist zuständig für die Revision und die Umsetzung der entsprechenden Wettkampfreglemente 
(z.B. WO). Weiter befasst sich die Runningkommission mit technischen Fragen im Bereich Run-
ning (z.B. Streckenvermessungen, Label-Vergabe bei Runningveranstaltungen etc.) 

Die Kommission regelt den Bewerbungsablauf und erarbeitet Entscheidungskriterien zur Vergabe 
der Meisterschaften ausser Stadion (inkl. Berglauf/Running). 

4.2.7 Ausbildungskommission 

Die Ausbildungskommission besteht aus der ausbildungsverantwortlichen Person des ZV, der/dem 
Chef/in Ausbildung sowie mind. 3 weiteren Mitgliedern mit Fachkenntnissen in den verschiedenen 
Bereichen bzw. aus nahestehenden Verbänden. 

Die Ausbildungskommission ist für die Erarbeitung und regelmässige Überprüfung des Ausbil-
dungskonzeptes zuständig. 

4.3 Projektteams 

Für zeitlich begrenzte Aufgaben kann der Zentralvorstand Projektteams festlegen. Der ZV regelt 
dabei die Leitung, die Mitglieder, das Projektziel, die Mittelzuteilung, das Projektcontrolling und das 
Projektende. 

4.4 Arbeitsgruppen 

Die Arbeitsgruppen sind der Geschäftsleitung unterstellt. Die Anträge der Arbeitsgruppen werden 
an den Geschäftsleitungssitzungen behandelt sowie entschieden. 

4.4.1 Arbeitsgruppe / Fachstelle für Wettkampfanlagen 

Die Fachstelle besteht aus technischen Fachleuten und wird durch die/den Leiter/in Wettkämpfe 
präsidiert. 

Die Fachstelle koordiniert und organisiert die Homologation der Wettkampfanlagen aller Art und 
berät die Anlagenbesitzer bei Um- oder Neubauten. Die Arbeitsgruppe stellt Anträge an die Ge-
schäftsleitung, welche entscheidet. 



 

 

4.4.2 Arbeitsgruppe IT/Digitalisierung 

Die Arbeitsgruppe IT/Digitalisierung setzt sich aus Vertreter/innen aus allen Abteilungen zusam-
men. Die Leitung dieser Arbeitsgruppe hat die/der Leiter/in Verbandsmanagement. 

Diese tragen die IT-Bedürfnisse aus den Abteilungen zusammen und bringen sie in der Arbeits-
gruppe ein. Die Ideen und Initiativen werden untereinander abgestimmt und mit dem Budget abge-
glichen. Die Arbeitsgruppe ist zudem verantwortlich für die Umsetzung sowie das regelmässige 
Überarbeiten der digitalen Strategie und setzt sich mit Fragen zur IT-Security auseinander. 

4.4.3 Trainerrat 

Der Trainerrat setzt sich aus der/dem Chef/in Leistungssport, der/dem Chef/in Nachwuchs und den 
Cheftrainer/innen zusammen. Die Leitung des Trainerrats hat die/der Chef/in Leistungssport. 

Der Trainerrat trifft sich regelmässig im Zweiwochenrhythmus und ist das operative Führungsgre-
mium im Leistungssport von Swiss Athletics.  

5. Interessenskonflikte 

Die Mitglieder des Zentralvorstandes und der Geschäftsleitung nehmen ihre Pflichten professionell 
mit der gebotenen Sorgfalt und Effizienz und nach bestem Können wahr. Sie üben ihre Tätigkeit 
ausschliesslich im Interesse des Verbandes aus. 

Die Mitglieder des Zentralvorstandes und der Geschäftsleitung informieren den ZV und die GL um-
gehend schriftlich über alle anderen haupt- und nebenberuflichen Funktionen, die sie zum Zeit-
punkt ihrer Wahl resp. Anstellung innehaben, sowie über alle Veränderungen dieser Positionen 
während ihrer Amtszeit resp. Anstellung. Der Verband führt ein Register, welches öffentlich zu-
gänglich ist. 

Besteht der Anschein eines Interessenkonflikts, wird das Präsidium resp. die geschäftsführende 
Person informiert. Die betroffene Person tritt für Beratung und Entscheidung in den Ausstand. Zu-
dem unterlässt diese Person jeglichen Austausch mit anderen Zentralvorstandsmitgliedern resp. 
Mitgliedern der Geschäftsleitung über den Beschluss. Die Stimmenthaltung aufgrund eines Interes-
senkonflikts ist im Protokoll festzuhalten. 

Befindet sich ein Mitglied des Zentralvorstandes oder ein Mitglied der Geschäftsleitung in einem 
regelmässigen oder dauerhaften Interessenkonflikt, der es dem Mitglied verunmöglicht, seine 
Pflichten ordnungsgemäss auszuüben, tritt das Mitglied zurück respektive es ist zum Rücktritt auf-
zufordern. 

Betrifft der Interessenskonflikt das Präsidium, orientiert dieses das Vizepräsidum, analoges gilt für 
die Geschäftsleitung.  

Bestreitet das betroffene Mitglied den Vorwurf eines Interessenkonflikts und weigert sich, in den 
Ausstand zu treten, entscheidet der Zentralvorstand unter Ausschluss des betreffenden Mitglieds 
über dessen Ausstandspflicht; analoges gilt für die Geschäftsleitung. 



 

 

6. Finanzen und Controlling 

6.1 Rechnungslegung 

Die Rechnungslegung von Swiss Athletics erfolgt nach den Regeln von Swiss GAAP FER. Mit dem 
Jahresbudget wird auch die Budgetverantwortung festgelegt. Das Budget wird unter dem Jahr mit 
aktuellen Erwartungsrechnungen ergänzt. 

6.2 Unterschriftenregelung 

Die Unterschriftenberechtigung ist im Handelsregistereintrag festgehalten. 

Gegenüber der Revisionsstelle und den Steuerbehörden zeichnen die/der Präsident/in und die/der 
Geschäftsführer/in kollektiv zu zweien. 

Gegenüber Banken und Finanzinstituten zeichnen unterschriftsberechtigte ZV-Mitglieder und GL-
Mitglieder kollektiv zu zweien mit der/dem Geschäftsführer/in.  

Kreditoren werden von der/dem zuständigen Mitarbeiter/in und dem zuständigen GL-Mitglied kol-
lektiv zu zweien visiert. 

Zahlungsfreigaben auf den Finanzinstituten erfolgen kollektiv zu zweien durch die/den Fachspezia-
list/in Finanzen sowie der/dem Geschäftsführer/in oder der/dem stellvertretenden Geschäftsfüh-
rer/in. 

Nicht budgetierte Ausgaben können von einzelnen GL-Mitgliedern bis CHF 10‘000, die der ge-
schäftsführenden Person bis CHF 20‘000 und per Beschluss der Geschäftsleitung bis CHF 50'000 
bewilligt werden und dürfen gesamthaft maximal CHF 100‘000 jährlich betragen. Derartige Ausga-
ben sind jeweils an der nächsten GL-Sitzung zu protokollieren und dem ZV zur Kenntnis zu brin-
gen. 

Nicht budgetierte Ausgaben von mehr als CHF 100'000 sind vom ZV zu genehmigen.  

6.3 Vergütung 

Die Vergütungen der Mitglieder der GL sowie der Arbeitnehmenden werden in den Arbeitsverträ-
gen geregelt, die Anstellungsbedingungen und das Spesenreglement bilden integrierende Be-
standteile der Arbeitsverträge. 

Die Vergütung der ZV-Mitglieder und Kommissionsmitglieder wird im Entschädigungsreglement 
festgelegt. 

  



 

 

7. Schlussbestimmungen 

Derzeit bestehen folgende weitere Reglemente: 

‒ Gebührenreglement 
‒ Entschädigungsreglement 
‒ Werbereglement 
‒ Fondsreglement Supporter Swiss Athletics 
‒ Merkblatt Auszeichnungen 
‒ Rechtspflegereglement 
‒ Anstellungsbedingungen 
‒ Spesenreglement 
‒ Reglement Athletenrat 
‒ Factsheet Datenschutz 
‒ Fondsreglement NextLevel 

7.1 Inkrafttreten 

Das vorliegende Organisationsreglement wurde vom ZV am 5. Dezember 2025 genehmigt und tritt 
per 1. Januar 2026 in Kraft. 

 

Swiss Athletics 

Christoph Seiler Markus Lehmann 

Präsident Geschäftsführer 

  

 
 
 
 
 
 
 
Anhänge: 
Die Anhänge stehen bei Interesse auf der Geschäftsstelle von Swiss Athletics zur Einsichtnahme 
zur Verfügung. 

- Anhang 1: Cockpit Swiss Athletics 
- Anhang 2: Organigramm Swiss Athletics 
- Anhang 3: Aktuelle Personalliste Kommissionen, Ausschüsse, Arbeitsgruppen und 

Schiedsgericht 
 


